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fahrende" Künstler.

3nt«efftmte SBerfüdje «mben gegenwärtig t>on ber SJernjoltung ber ®. SB. $5. ausgeführt: Sie fudjt nämlio) feftaufteüett, »eldjen ®ru&
uon oben Çetab bas untere Sßerfonal (gur êerftettung be© finansielten ©letcbgeratrbtes) ausjufjatten uermag. ©tnjelne Sategorten fotlen

al« ©ouUtbriften bereite auf ben (Stufen bödjfter SBolIenbung fteben.

falirenäe" Künstler.

Interessante Versuche werden gegenwärtig von der Verwaltung der S. B. B. ausgeführt: Sie sucht nämlich festzustellen, welchen Druck
von oben herab das untere Personal (zur Herstellung des finanziellen Gleichgewichtes) auszuhalten vermag. Einzelne Kategorien sollen

als Equllibristen bereits auf den Stufen höchster Vollendung stehen.
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